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Um zu verstehen, was wir für die anderen tun können, fordert uns Jesus auf, uns in sie hineinzuversetzen. 


Fragen wir uns, was wir uns von unseren Eltern, Kindern, Kollegen, Politikern, Seelsorgern wünschen: Sie sollen offen sein, uns zuhören, uns mit einbeziehen, uns in unseren Bedürfnissen unterstützen; wir wünschen uns Ehrlichkeit, Vergebung, Ermutigung, Geduld, Rat, Orientierung, Bildung …


Wenn wir uns genau diese Eigenschaften aneignen und entsprechend handeln, dann erfüllen wir die „Goldene Regel“, wie sie sich in allen Kulturen und Religionen findet. Sie ist Grundlage aller menschlichen Werte, die zu einem friedlichen  und gerechten Zusammenleben beitragen.
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Alles, was ihr wollt, dass euch die Menschen tun, 


das tut


Mt 7,12 – WdL 20/03	auch ihnen!
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